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5-9-2012, gw

Anfrage:   Ausscheidungsgefahr bei Rachenbesiedlung mit Gonokokken etc?

Sehr geehrter Herr Professor,
sehr geehrte Damen und Herren Kollegen,

hiermit bitten wir um kurze Auskunft zu einer pikanten hygienischen Frage:

1.   Inwiefern sind Menschen Ausscheider, deren Rachen mit den          
      Sexualkeimen Gonokokken oder Chlamydien tr. besiedelt ist? 

2.   Besteht eine Gefahr der Übertragung (beim Husten, Niesen, Sprechen) ?

Grund der Anfrage:
Wir sind besorgt:   1)  Statistiken vom Dt. Hautärzteverband (2012) und vom Robert-Koch-Institut (11-2011) weisen auf deutlich vermehrte Besiedlung mit sexuell übertragenen (Oralverkehr) Keimen im Rachen von Homosexuellen hin.
2)  Der Oralverkehr sei heute die häufigste Ansteckungsmöglichkeit bei Gonorrhoe.

Im Kollegenkreis diskutieren wir daher:
-  Wie verhalten sich diese sexuell übertragenen Keime im Rachen wirklich? 
-  Sind Menschen mit derartiger Keimbesiedlung potentielle oder gar aktive 
   Ausscheider?
-  Besteht eine Gefahr der Übertragung solcher Keime im täglichen Leben?
-  Gibt es Forschungen / Studien zu solch einer mögl. Problematik? - Vorbeugung?


Vielen Dank für eine Antwort, die wir gerne auch diskret behandeln. – Sie können uns auch anrufen.

Mit allen guten Wünschen und mit freundlichen Grüßen

       (Dr.(I) Gero Winkelmann, Leiter des BKÄ,  -  Dr.med. Karl Steudel, Lindau)
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